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 ULRICH LADURNER 
Das ab dem Ende des 8. Jahrhunderts bezeugte, zum Unesco-Welterbe 

zählende Kloster St. Johann in Müstair (Graubünden) ist weit über den mittleren 

Alpenraum berühmt für seine karolingischen Wandmalereien. In unseren Breiten 

weniger bekannt ist, dass das seit dem 12. Jahrhundert von Benediktinerinnen 

bewohnte Kloster engste Beziehungen zum Tirolischen unterhielt, ja, dass der 

Konvent im 17. und 18. Jahrhundert zu mehr als der Hälfte aus Tirolerinnen, 

zumal Südtirolerinnen bestand.  

Das in siebenjähriger Forschungsarbeit entstandene, über 500 Personen 

erfassende biografische Handbuch macht ein hierzulande oft vergessenes Stück 

gemeinsamer Bündner und Tiroler Geschichte eindrücklich wieder lebendig. 

Grußworte: Dr. Josef Nössing, Tiroler Geschichtsverein 

Moderation: Dr. Gustav Pfeifer, Tiroler Geschichtsverein 

 

Eine Veranstaltung der Landesbibliothek Dr. F. Teßmann in Zusammenarbeit  

mit der Sektion Bozen des Tiroler Geschichtsvereins. 
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Wo liegt Südtirol? Geographisch gesehen leicht zu beantworten, doch wo lassen 

sich die wahren Grenzen des Landes ziehen? Gibt es solche überhaupt? 

Vielleicht im Inneren des Landes oder entlang der Sprachgruppen? 

Der aus Südtirol stammende ZEIT-Journalist Ulrich Ladurner widmet sich diesen 

Fragen in seiner vielschichtigen und unterhaltsamen Südtiroler Zeitreise. 

Amüsant 

. 

 

Eine Veranstaltung der Landesbibliothek Dr. F. Teßmann im Rahmen der 

„Aktionstage Politische Bildung 2012“ in Zusammenarbeit mit dem Haymon 

Verlag. 
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